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Dienst erwiesen, ‚och ist €s für die van- Zeitfragengelische Christenheit heute iırgendein Nut-
ZCN, wenn Luther, wI1e wohl noch or WE - Fervers, Hans Der allmächtige Mensch?nıgen Jahrzehnten geschah, einer fast Auft der Fährte der verschwiegenen Wahr-
mythischen Kigur gesteigert wurde. l  W16e heiten. (311 5 Hamm L Westf. 1954,

VOT ihm und uch sSeiNeETr Zeit eın  S ech- Grote’sche Verlagsbuchhandlung. Leinen
DA 13,80LeS, irommes und tieigläubiges Christentum

ın der römischen Kirche gab, w1e Iso kei- Der allmächtige Mensch? Es ist eın dicke3E a a a e E i M A D neSWEgS der Erneuerer des eigentlichen hri- Fragezeichen, wWas Fervers hinter den Titel
stenfums nach Jahrhunderten ist, gibt SETIZL, un wächst auf nahezu jeder Seite

auch heute ın ben der Kirche, die Jal des Textes hıs 1Ns Ungeheuerliche, daß als
denschaftlich bekämpfte, eın sehr lebendiges Buchüberschrift vielleicht auischlußreicher
Christentum. Welche Stellung iın der Ge- „„Der mächtig-ohnmächtige Mensch‘“‘ geschrie-schichte der Kirche einnımMmt, 168 beur- ben würde.
teilen mag heute och verfrüht se1nN, da WIr Kın Schlager, der die Menschien das Gru-E . N U N E Y A AA E D
alle noch ın dem Proze{iß stehen, den C W © eln lehren möchte? Eine Art geschichtsphi-uch nicht ausgelöst, doch wesentlich mi1t- losophischen der sozl1ologischen Schauer-
bestimmt hat. Da eın großer Mann WT, FOMMAaNS, der auf die Untergangsinstinkte 5110 -
das Ireilich geht schon aus der Tatsache bistischer Weltverneiner spekuliert? Ne  1ıNn,
hervor, dafß viele große Männer und Frauen nichts davon. Es geht ine todernste
8E1INES Volkes sıch mıiıt ihm beschäftigten nd Sache, die WIir auimerksam studieren MmMUÜüS-

1e Großes, Guten Uun: Schlechten, SenNn und keinesfal's geschäftstüchtigen Nihi-
ihm entdeckten, W1€ aus diesem Buch her- listen überlassen dürfen. Kervers verkündet

Simmelrgcht. keinen „Untergang des Abendlandes®‘ ach
den Gesetzen des biologischen Kreislaufes
W1€e eLwa Spengler. Wohl redet 03881Elert, Verner: Abendmahl und Kirchen- Schicksal, aber dieses ist nicht UTr ıne bergemeinschaft ın der alten Kirche dem Menschen stehende Macht ist uchhauptsächlich des Ostens. (E90 ®]

Berlin 1954, Lutherisches Verlagshaus. jenes, ‚„‚das die Menschen 8S1C.  h selbst bereitet
haben und fortan schaffen un: bereiten““®0,60

Die Fragestellung des Buches ist aus einer Wır stehen ım Begriff Selbstmord VOeTr-
SANz aktuellen Not der evangelischen Chri- ben. „Nicht ın einer plötzlichen Dekadenz
stenheit entstanden, die VO allem bei den liegt die Krankheit des weilien Manne3s be-
ökumenischen Zusammenkünften 5ürbar gründet“‘‘, sondern ın einem 55  69} ihm selhst
wıird. art INa den Christen, der einer A11- herautfbeschworenen unversöhnlichen ider-
deren protestantischen Denomination angC-  _ spruch zwischen den Gesetzen des Lebens
hört,; beim Abendmahl der eigenen emein- und den setzen der Chemie un ech-
schaft zulassen. Der inzwischen verstorbene nık  eb Wır zerstören 19K K LebensgrundlagenVerfasser sucht ıne Antwort AuSs dem Ver- gelbst. Beispiele sind U, Vergiftung der
halten der alten Kirche, VOL allem des UOstens, Luft nd des Wassers ın Stadt und and
ohne dafßs dabei den Westen SAaNZ aus- durch chemische Abfallprodukte und Gase;schließen kann. Er kommt dem Krgeh- Forellen sterben selbst in Schwarzwaldbächen,n1S, dafß jede Abendmahlsgemeinschaft ıne Seevögel gehen zugrunde un: der Mensch?
Kirchengemeinschaft voraussetzt, die letzt- Auch büßt den Rausch einer hemmungs-lich aut der Einheit des Glaubens beruht. losen Technisierung. Selhst dorther, woher
Wer Vo der ghre der Kirche abwich., konnte Hilfe erho{ft, wird geschädigt: die
nıicht Abendmahl der Kirche teilneh- Arzneimittelchemie offenbart gerade ın I1L11aI1-
Inen,. Dieser Grundsatz galt unbedingt, chen ihrer berühmtesten Schlager iıne sechr
daflß uch die verschiedenen Irrlehren, hei gefährliche Kehrseite.
denen „Kirchenbildungen”” kam, daran
festhielten. Luft, W asser, Getreide, Brot und alle

Speisen werden ‚„„‚denaturiert“ un: vergiftet,
Das Buch, das die gesamte Kirchen- Und die Technik ist iIm Atomzeitalter,

geschichte der alten Kıirche twa bis 192881 Zeitalter der Kernspaltung, der mensch-
Jahrhundert betrachtet, ist deswegen wert- Lchen Kontrolle entglitten. Ja, liegt

voll,; weil wohl ZU erstenmal dieses Thema W esen der SaNZzeh Entwicklung, den einzel-
geschlossen ın einem Buch behanıdelt 116  a in seiner Würde un: Freiheit hre-

wurde. Kreilich weıst uch gEWISSE Vlän- chen und ZU Massenmenschen, Z.ULIIL Robo-
ter AI machen.ge]l auf, die wohl miıt der Herkunft des

Verfassers Aus der älteren protestantischen Kntspringt 1U der Gegensatz zwischen
Theologie zusammenhängen. An einigen Punk- Technik und Menschentum 1Ur einer 6r7-

ber die Einheit derten, eLwa, nünftigen der uch selbstsüchtigen, gEWIS-
Kirche spricht (40 IO hört dort auf, senlosen Handhabe des Technischen durch

hätte anfangen mussen, tieteren den Menschen, oder reicht tiefer? Fervers
und gründlicheren theologischen Einsichten behauptet ‚„einen Kernwiderspruch zwischen

kommen. Simmel Technik 1Ln Leben“‘ (25) Wenn dem So
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